
Europäische Kundschau.
Prr»ivz Pranttninr«.

Alt - Ruppin. Die Bürstenhöl-
dig niedergebrannt.

Arnswalde. Zwei Arbeiter ge-
riethen nach voraufgegangenen scherz-

Kops auf das Steinpflaster schlug, bis
der Tod eintrat. Der Mörder ist ver-
haftet. Kvrth war Wittwer; er hin-
terläßt vier kleine Kinder.

Landsberg a. W. Der 64

Jahre alte Bäckergeselle Gottlieb
Mertke aus Rußdorf, der erst vor eini-
gen Tagen aus dem hiesigen Land-

wurde bei Wepritz ermordet und be-

Potsdam. Einen Selbstmord-
versuch machte der aus Landsberg a.

W. stammende junge Kaufmann Ri-
chard Reite, im Walde bei Caputh, in-
dem er sich zwei Revolverkugeln in die
Brust schoß. Der Schwerverletzte
wurde in das hiesig« Krankenhaus
überführt.

Rixdorf. Der Kaufmann Otto
Hoffert konnte mit der Feier seiner sil-
bernen Hochzeit gleichzeitig diejenige
der Tause seines jüngstgeborenen Kin-
des begehen, und ferner fand die Ver-
mählungsfeier der ältesten Tochter des

Hosfert'schen Ehepaares statt.
Provinz Oslprnißni.

Königsberg. Der Inspektor
Ernst Böhnke aus Kesselbeck mißhan-
delte am 6. Juni d. 1., nachdem er an-
getrunken vom Remontemarkt heimge-

kommen war, im Biehstall ohne Grund
den 64 Jahre alten Fütterer Oelsner
mit einem Stock und schoß ihm auch
zwei Revolver kugeln in den Leib, so
daß Oelsner sechs Wochen lang krank
lag. Die Strafkammer verurtheilte
den rohen Patron zu einem Jahr sechs
Monaten Gefängniß, erkannte auch ge-

de Buße von 1200 Mark.
Gol a p. Zu einem Jahre und ei-

nem Monat Gefängniß ist der 21jähri-
ge Sohn des Fleischermeisters Ployer
aus Gr.-Rominten von der Strafkam-

Das 21 Jahre

Provinz Weslpnvßm.
Marienburg. Kanzleirath Hen-

sel feierte sein Svjähriges Dienst- und
Bürgerjubiläum. Früh wurde dem
Jubilar von der Pelz'schen Kapelle ein
Ständchen gebracht, später überbrachte
ihm eine Deputation der Bureaubeam-
ten des Amtsgerichts herzliche Glück-

Pelp l i n. Domherr Lic. Sar-
towski ist im Alte» von 61 Jahren ge-

wurde das Gehöft des Besitzers Kor-
thals.

Stab l e w ! tz. In voller Rüstig-

Tho r n. Verhaftet wurde der Ar-
beiter Karl Schill; derselbe hatte kllrz-

Scheune des Molkerei-Besitzers Rathke
in Brand gesteckt.

Prcvinz Pommern.
Stettin. Mehrere Kinder spiel-

ten auf dem Neubau an der Ecke der

Mühlenberg- und Bellevuestraße. Der
12 Jahre alte Sohn Paul des Schnei-
dermeisters Ouiring erkletterte eine

Knabe am Abend erlag.
Dramburg. Auf der Golzer

Feldmark am Ufer des Farrinsees

g°E> s' D K h K l

Prrvinz k Mtwik-Hvlsltin.
Flensburg. Krau Marie Pol-

iert, geb. Jungke, ehemalige russische

deren Folgen er gestorben ist.
Kappeln. Aus der hiesigen

Kreisbahn zwischen Langballig und

Streichmühle ist der Maurer Nikolai
Nissen vom Abendzuge überfahren und
getödtet worden. Der Verstorbene hatte

Wesselburen. Musikdirektor
Warnte Hierselbst, vielen Musiksreun-

Prcvim Schlesien.

gewerbsmäßig betrieb, ist hier verhaf-
tet worden. Die Festgenommenen sind:

die Haushälter Ernst Meerrettig und

Hermann Hamm und der Comptoirs-

Beuthen. Polizeisekretär Müller,

Bethke bedienstete Kutscher A Naschke

80 Cintiier schweren Wagen solche Ver-

Provinz Polen.

verfolgt. Vor einiger Zeit starben den
Pipke'schen Eheleuten die Kinder. Die-
ses hat sich die Frau zu Kopf genom-

Schwerin. Referendar a. D.
Karl Anderfch stieg Nachts über den
Gartenzaun seiner Eltern, blieb aber

sticken eintrat.
Unruh st ad t. Beim Spielen fiel

das Ijjährige Kind des EigcnthUmers

nen Berletzungen.

Provinz Sachsen.
Magdeburg. Ein bedeutendes

Elsel e k> e n a. d. Gera. Als der

die Wirthschasterin Auguste Henkel

Theodor Tenscher in seiner Wvhnung
schwer mißhandelt. Als Hauptatten-
täter kommt Tenschers Schwiegersohn

leitet.
Provinz Hannover.

Emden. Nachts brannten der

reltcrstrahe vollständig meder. Neun

Gosl a r. Die Feier seines 50-

bei der Blocksbrücke der Schlosser Ri-

Häuslingshaus des Halbmeiers Hein-
rich Masemann in Kl. - Borstel bis
aus den Grund.

Münden. Die Kgl. Staatsan-
waltschaft in Arnsberg erläßt einen

Ernst Seih, geboren am 14. Oktober
1866 in Hann. Münden, welcher sich
verborgen hält. Gegen Seitz ist die
Untersuchungshaft wegen Mordes ver-
hängt.

Uelzen. Der Packmeister Hen-
necke gerieth unter eine Locomotive, de-

Verletzungen, daß der Tod auf der
Stelle eintrat.

Provinz Westlalen.
Buer. Das Wohnhaus des Schrei-

im Alter von 62 Jahren.
Rbtinprovmz.

Essen. Wegen Vergehens im

Amte ist der Polizeisergeant Drobisch
aus Gelsenlirchen zu 9 Monaten Ge-
fängniß verurtheilt worden. Eine

Maurer WilhelmVuns« 3 Monat« Ge-

ll erdin g e n. Im 85. Lebcns-

eifrigste Mitglied desselben alle diese

Wickra t h. Ein Raub der Flam-

Provinz Hellen-Nassau.
Kassel. Am Stadtwäldchen wur-

der der Erdarbeiter Andreas Kuba von

lich. ,

Frankfurt. Im Alter von 82
Jahren ist der Polizeisekretär Dr.
Seyfried gestorben. Die 4 Jahre
alte Elsa Meyer, Tochter eines Post-

Mitteldtlilsch« Staaten.
Lehesten. Beim Spielen er-

hängt hat sich der im 11. Lebensjahre

Ober-Waroldern. Land-
wirth Schwalenstöcker holte aus einem
Nachbarorte eine Dreschmaschine; lin-

der Fuhrmann kam zu Fall und die
über ihn weggehende Maschine zer-
malmte ihm ein Bein. Die Verletzun-
gen waren derart, daß der Bedauerns-

Oesdorf. Bürgermeister Ernst
Müller, der 12 Jahre an der Spitzt
der Gemeindeverwaltung stand, ist
ganz plötzlich gestorben.

Sonneberg. In Oberlind hie-
sigen Kreises lebte der Einbinde!
Hausdörfe» schon seit einiger Zeit mit
seinem Schwager Heublein in Streit
und Unfrieden. Während eines sol-
chen Streites schlug Hausdörfer mit
einem Hammer auf Heublein ein und
zertrümmerte ihm die Hirnschale, so
daß der Tod sofort eintrat. Aiusdör-
fer wurde verhaftet.

Stadt Waldeck. Ein Blitz
schlug in die Scheune des Landwirths
Vohland, welche sofort in Flammen
stand. Das durch die eingeernteten

Feldsrüchte sich rasch entwickelnde Ele-
ment übertrug sich auch auf zwei be-
nachbarte Gebäude, von denen das eine
einem hochbetagten, seit Kurzem ganz
alleinstehenden pensionirten Revierför-
ster gehörte. Alle drei Wohnhäuser
brannten völlig nieder.

Sachien.
Dresden. Nach dem Jahresbe-

richt des ?Königlich sächsischen Mili-

-1476 Militär»ereine mit 169,286 Mit-
gliedern und 4694 Ehrenmitgliedern
an.

Blumenau. Das Drehwerk von

L. Engle, svPie ein großer Vorrath
von Holz und fertigen Baukästen sind
ein Opser des Feuers geworden.

Copitz. Bürgermeister Zimmer-
mann in Gottleuba ist als Nachfolger
des verstorbenen Gemeindevorstandes
Legler an die Spitze der hiesigen Ge-
meindeverwaltung gewählt worden.

Deuben. Der Berginvalid Prü-
gel beging mit seiner Ehefrau die gol-
dene Hochzeit.

Dübeln. Schutzmann Wagenzink

Mulde gefallen war.
Freiberg. Das 50jährige Bür-

gerjubiläum beging der Privatus unv

Herlas g r ü n I. V. Der Weber
Seifert, welcher im Juni seine 49jäh-

diese Frevelthat 2 Jahre 2 Monate

ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu

Klotzsche. Dem Bahnwärter Jo-
hann Mischalk ist die silberne Lebens-

Limmritz. In der Nähe d«r

wurde der Maurer Böswetter aus Ma-
sten als Thäter ermittelt und verhaf-
tet.

Heslen-Darm^t.

rath Peter"Becker.
Ranstadt. Das 7jährige Söhn-

chen des Landwirths Karl Schäfer von

Messer hatte abe: die rechte Hand er-

Seligenstadt. Der älteste Be-

nermeister Sebastian Stadler, ist im
hohen Alter von 92j Jahren nach kur-
zem Krankenlager verschieden. Bis

Steinsurt h. In voller Rllstig-

Weisenau. In der Portland-

Bauern
München. Der HilsSconducteur

einer Abschiedsfeier Lt. a. D. Willi-

Amberg. In Maxhütte brach

den Schoden anrichtete und in kurzer
Zeit den Dachstuhl d«s Martinswir-
tes und Platinenwalzw«rk«s ein-

Steutzger wurde wegen zahlreicher
Sittlichkeitsverbrechen zu 2 Jahren
Zuchthaus verurtheilt.

eines Streites mit seinem Bruder die-
sem einen Messerstich beibrachte, wel-
cher dessen Tod herbeiführte, wurde zu
drei Jahren Gefängniß verurtheilt.

Ellharden. Durch Erdrutschun-
gen in der Kiesgrube des Herrn

beschäftigte Taglöhner C. Wagner aus
Schelldorf erheblich verletzt.

Entbach. Hier ist das Oetono-

ria Six infolge Brandstiftung voll-

trägt an 11,000 Mark, hievon sind
nur 600 Mark durch Versicherung ge-
deckt. Der Dienstknecht Anton Pon-
gratz von Kolmstein wurde unter dem

Verdachte der Brandstiftung verhaftet.
Württemberg.

Ober marchthal. Vollständig
durch Feuer eingeäschert wurde die

Arbeiter, die schon 25 Jahre und län-

Geldgeschtnk von je 100 Mark bedacht.
Saulga u. Stadtschultheiß Mack

den Kopf getroffen, dag erstaunt um-

fiel. Es gelang, die Burschen zu ver-
haften.

Thalhiiin. Steinbrecher Walz
wurde, während er einem^Steii^

starb.
TutNingen. Mittelst

Gefahr das Ritterkreuz 1. blasse dcs

1500 Ml. entwendet. Kurze Zeit da-
rauf erhielt der Befohlene eine Post-
mcrk: ?Das Geld ist bereits alle."
Der Verdacht, den Diebstahl verübt

zu haben, richtet sich auf einen schon
oft bestraften Knecht, der bei dem
Sohn des Burkhardt in Diensten
stand.

Baden.
Karlsruhe. Unter dem Ver-

dacht betrügerischen Bankerotts und
begangener Wechselfälschung wurde
der Besitzer der Buntweberei Münzes-
heim, I. Wörle, verhaftet.

er n. Als der fast 70jährige

nen bei der Lammbrück« auslöschenwollt«, zogen einige Burschen die Lei-
ter weg, so daß Linder herabstürzte
und sich an den Füßen und dem Gesicht
erheblich« Verletzungen zuzog.

Altsimä n s w a ld. Der 10-
jährige Sohn des Müllers Fichter saß
auf einigen Langholzstämmen, die aus
einem etwas abschüssigen Acker gela-
gert waren. Ein Hirtenbube bracht«
das Holz inuthwilligerweise in's Rol-
len. wobei Fichter unter die Stämme
gerieth und so schwere Verletzungen er-
litt, daß er nach einigen Stunden
starb.

Bühl«rthal. Dienstknecht Jo-
Reben bei Bühlerthal die ledige Marie

bleibt in Jllenau.
Denzlingen. Zwischen Dcnz-

den beträgt ca. 150,000 Mark.

Lahr. Niedergebrannt sind das
Kesselhaus und die große Schreinerei
von Nestlers Maßstabfabrik. Werth-
volle Maschinen und Vorräthe fielen
dem Feuer zum Opser. Kantor und
Wohnhaus, sowie die mechanische Ab-
theilung mit den werthvollen Präci-
sionsmaschinen wurden gerettet. Der
Betrieb der Fabrik ist gestört. Es liegt

Rlieinvfak
Herzheim. Neulich ging der 77

Jahre alte Tagner Cagäus Weber von
hier in den Waltz, um Holz zu holen.
Er stieg auf einen Baum, um Holz her-

lmsweiler. Die Ehefrau
Wolf hat sich erhängt.

Ludwigshafen. Durch ei-
nen Revolverschuß entleibte sich der
Pflasterermeister Christian Kärner.
Finanzielle Schwierigkeiten, in die er

momentan gerathen war, werden als
Motiv des Selbstmordes angegeben.
Der Gründer und Direktor der Lud-
wigshasener Walzmühle, Sigmund
Kauffmann, ein hervorragender In-
dustrieller, ist in Karlsbad gestorben.

Jahre alte Tüncher Friedrich Seitz.
Pirmasens Nachts brannte

der Lohrinden - Speicher der Leinen-
weber'schen Großgerberei ab. 4000
Zentner Rinden und Gerbstoffe sind
25,000 Mark geschätzt.

Elsaß-Lothringen.

Straßburg. In einem hiesi-
gen Hotel erschoß sich stud. med. Schelk
aus Leipzig, der Sohn eines dortigen
Justizraths. Als Motiv der That
wird eine Liebesaffaire angegeben.
Hier ist der altelsässische Rentner und
Schriftsteller Paul Ristcibuber im
Alter von 65 Jahren gestorven.

Gebote der elsässischen Geschichts- und
Alterthumslunde.

Mecklenburg.

Ribnitz. Im Alter von 63 lah-

seinem Herrn mit einer Forle lebensge^
Oldenburg.

Oldenburg. Wegen Fahnen-
flucht sind die Musketiere Friedrich
Vollmer von der 12. Compagnie uns

Karl Wilh. Böttcher von der 4. Com-
pagnie des oldenb. Infanterie - Regi-
ments kriegsgerichtlich zu je 3(X> Mari
Geldstrafe verurlheilt worden. Der
Italiener Sabbadini, der hier in den

Laden des Uhrmachers Lührs einbrach
und Uhren und Schmucksachen im
Werthe von 5300 M. stahl, wurde zu
5 Jahren Zuchthaus verurtheilt.

Schwei;.
Arth. Am Rigi verunglückte beim

Wildheuen Josef Maria Eberhard in
der Stalde, indem er über einen Felsen
stürzte und todt ausgehoben wurde.
Der Mann war 6K Jahre alt.

Baden. Im Aller von 73 Jah-
ren ist der Badearzt Dr. Alb. Minnich

Biel. Der Mechaniker Hermann
lvchschlucht mit dem Aelo so heftig ge-

auf dem Platze blieb. Hier ertrank
beim Baden der 9 Jahre alte Armin
Beck.

Bristen. Die Familie des Jo-
seph Kieling» hatte auf die ?Kilve"
eine Pastete gebacken. Als verschiedene

Familienglieder von vieler genonen,
stellte sich bei denselben sofort Erbre-
chen und starkes Unwohlsein ein. Die
Wittwe Jos. Kieliger ist bereits an

Die übrigen Familienglieder befinden
sich aus dem Wege der Genesung. Es
liegt hier offenbar ein starker Vergif-

verunglückte beim Edelweißpflücken
Maurus Küster von hier. Er stürzte
im sogen. Spitzgraßen über einen Fel-sen und erlitt den Tod. Der Veiun-
gliickte wurde im sogen. Knellenboden
gefunden.

Flawil. In dem großen Hause
zur ?Mühle" im Töbeli brach Nachts
Feuer aus. Das Haus, das von sünf

Herisau. Hier stürzte der 57-
jährige Landwirth Ulrich Brunner im
?Ueberich" vomHeustock kopfüber in die

Oesterreich-Ungir,,

Wien. Der Magazineur der

Firma Pöfchl und Comp., 11., Große
Mohrengasse, Herr Johann Rassinger,

des Bankhauses L. Schott, Börsenrath
L. Schott; der Verstorbene war 72
Jahre alt. Durchgebrannt ist der
Weinhändler Leopold Bremer, 111.

Bezirk, Radetzkystraße No. 6. Der

feldergasse No. 38 wohnhaft, hat sich
erhängt. Ein Leiden war das Motiv

reiste 35jährige Buchhaltersgattin Jlka
Stock, Schlösselgasse No. 8, und blieb

den beträgt 10,000 Gulden.

ist die Dampfmühle der Schweine-

der Schaden beträgt 40,000 Gulden.
v a ov. Der Bauer I.

sofort todt. Der Bauer hat die That
in einem Wahnsinnsanfall ausgeführt.

Lurcmdnrg.

Bettendors. Beim Baden er-
trank der 18jährige Michel Welter,

Haus konnte jedoch gerettet werden.
Sandweiler. Das Wohnhaus

deS Schankwirths I.B. Hoffmann ist

Tiger Preraner, mit seiner Geliebten
Marie Rohrbeck und deren 17 - jähri-
gen Tochter verhaftet. Skyba hat unter

Prämie von 800 Mark gesetzt. Im
Jahre 1885 wurtze Skyba in Wien
wegen Diebstahles zu einer Kerkerstrase
in der Dauer von einem Jahre und
sechs Monaten verurtheilt. Seine Ge-
liebte Rohrbeck veräußert« die Waaren,
die er stahl. Auch sie wurde schon in
Wien mit 2j Jahren Kerkers bestraft.
Den Skyba begleitete gewöhnlich die
Tochter der Rohrbeck, ein 17 - jähriges,
hübsches Mädchen, die zur Sängerin
ausgebildet worden war, auf seinen
Reisen. Am 16. Februar 18S4 hatte
Skyba im Hotel Schwergaß in Nord-
Haufen einen Einbruch verübt und auf
den ihn verfolgenden Nachtwachbeam-
ten Wedler geschossen. Auch wegen die-
ser That wird sich Skyba zu verant-

worten haben.
Die Passanten der

Place Communale in Molenbeck (Bel-
gien) waren unlängst Zeugen eines
aufregenden Schauspieles. Ein Dach-
decker hatte die Mitagspause dazu be-
nutzt, um des Guten »n geistigen Ge-

tränken zu viel zu thun. Stark ange-
heitert und bedenklich schwankend, be.
gab er sich auf das Dach eines Hauses
auf der Place Communale, wo ein«

kleine Reparatur auszuführen war.
Da er sehr lang« auf dem Dache blieb,

luke, was er mache und erblickten ihn
am Rande schlafend, jeden Augenblick
in der Gefahr herunterzustürzen. Man

Aus Dortmund kommt

lB9O verüble» Mordes bezich-

richtung betheuerte Michalski nochmals
seine Unschuld, allein vergeblich. Di«
Staats - Anwaltschaft hat die Unter-
suchung der Sache begonnen.

Dem Hamburger Inge-
nieur Trossin ist in Deutschland, Eng-

patentirt worden, die möglicherweise

Sachverständige, u. A. Professor Vol-
ler vom Hamburger physikalische,»

schmolzenem Blei anstatt mit Waffer
tverden. Dem Blei imrd

ken. Besondere Hoffnung setzt der Er-
finder auf die Verwendbarkeit seiner
Turbine bei Schiffsmaschinen, und er
betont dieKohlenersparniß, die sich aus
der Verwendung von überhitztem
Dampf als motorischer Kraft ergibt.

Das Kriegsgericht deri
4. Division in Luzern hatte de»

dem Vergehen der Veruntreuung vo»
231 Francs zum Nachtheile einiger ihm
unterstellten Rekruten freigesprochen.

Ein furchtbarer Verdacht
lastet auf dem Bauern Forelle in Weiz-
tvitz (Schlesien), einem Mann, der nach

deutschen Schutztruppe in Südwest»
asrika vor einigen Jahren in seine Hei-
math zurückgekehrt war und dort die-
Tochter der Wittwe Schmirgel
thet hatte. Vor Kurzem ist nämlich die
Besitzung der Wittwe Schmirgel nie-
dergebrannt, und in den Trümmern
fand man die stark verkohlte Leiche
ihrer Nichte, eins 14jährigen Mäd-
chens, dagegen k!?iie Spur von den
Ueberresten der Wittwe Schmirgel!
selbst. Ihr Schwiegersohn Forelle ißt
nun unter dem Verdacht verhaftet wor-
den, nicht blos das Haus angezündet
und den Tod der Nichte ver-
schuldet, sondern auch die
des Hauses, seine Schwiegermutter, bei.
Seite geschasst zu haben.

Dem Strafgerichte für
den Pester Landbezirk wurde ein wah-
res Scheusal eingeliefert. Es ist dies
ein in dem Vorort Albertsalva leben-
der wohlhabender Landwirth Namens
Johann Nagy, der seinem neunjähri-

gen Sohne, weil dieser von einem Auf-
trage zu spät zurückkehrte, ohne ein
Wort zu sprechen, Hände und Füße
band, ihn in die Holzkammer sperrte-
und an einem Strick aufhing. Als

Strick riß und der Knabe zu Bodeir-

so noch einmal auf, worauf
er dieThür absperrte und sich entfern«.
Die Nachbarn, welche die Hilferufe deS

Knaben hörten, schlugen die Thür ei«

und schnitten noch rechtzeitig den Rie-
men durch. Nur mit Mühe konnte der
unglückliche Knabe zum Bewußtfeia
gebracht werden. Der grausame Vater

B?idenßauernimGou»
vernement Kiew ist die Unsitte einge-
rissen. am Tage nach einem Jahrmarkt

sie sich in der Nähe einer Branntwein»
bude, erzählen sich ihre Markterlebnisse
u. s. w. und sprechen dabei dem Monv-
polschnaps tapfer zu. Das war auch
jüngst wieder im Flecken Pawlow der

Fall. Bei der Gelegenheit brachte eirr
Zechbruder scherzweise das Gespräch
aufs Tapet, daß es gut wäre, wen»
auf den Jahrmärkten neben anderere

Waaren auch Weiber zum Verkauf ge-
langten. Diese Idee sand Anklangt
und zwischen zweien der Zecher, einem

Käufer und Verkäufer begaben sich iki

des Verkäufers und theilten dessen
Weibe den geschlossenen Handel mit;
das Weib folgte ohne Protest dcm
Käufer. Am selben Abend, als der

Ehemann seinen Rausch ausgeschlafe»
hatte, und zur Besinnung getomme»

aber die Rechnung ohne den Wirth ge-
macht. Die Ehefrau erklärt strikt, datz
sie nicht mehr heimkehren werde, da er
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